
dem sozialistischen Aufbau und die Schaffung 
immer günstigerer Bedingungen für die plan­
mäßige Bildung und Erziehung der Jugend im 
Geiste des Sozialismus und des Friedens einen 
wichtigen Platz ein.

Sie veranschaulichen eindrucksvoll, daß das 
sozialistische Bildungswesen zu den bedeu­
tendsten revolutionären Errungenschaften der 
30jährigen Entwicklung der DDR gehört, die 
durch den Fleiß und das Schöpfertum der 
Lehrer, Erzieher und aller Werktätigen ge­
schaffen wurden.

Diese Fortschritte sind in hohem Maße darauf 
zurückzuführen, daß die Kreisleitung ihrer 
Führungstätigkeit die Einheit von Politik, Öko­
nomie und Ideologie zugrunde legt. Hierbei 
nimmt die Schulpolitik einen festen Platz ein.

Die Vorbereitung und Auswertung des VIII. 
Pädagogischen Kongresses der DDR lösten in 
den Pädagogenkollektiven neue Initiativen für 
eine solide und gediegene Arbeit zur Vermitt­
lung einer hohen wissenschaftlichen Bildung 
und zur kommunistischen Erziehung der Ju­
gend aus. Unter Führung der Kreisleitung, be­
sonders gefördert durch die Parteiwahlen, 
nahmen diese Aktivitäten inzwischen den 
Charakter einer breiten Bewegung für hohe 
Qualität und Effektivität der Bildungs- und 
Erziehungsarbeit an. Diese Bewegung wider­
spiegelt zugleich das tiefe Vertrauen der Päd­
agogen in die Politik der Partei.

Das Sekretariat des Zentralkomitees der SED 
dankt den Pädagogen für ihre erfolgreiche 
Tätigkeit bei der Verwirklichung der Beschlüsse 
des IX. Parteitages und der Aufgaben des VIII. 
Pädagogischen Kongresses.

Auch die unmittelbare Mitwirkung der Eltern, 
der FDJ und der Pionierorganisation „Ernst 
Thälmann", von Arbeitern, Genossenschafts­
bauern und anderen Werktätigen an der kom­
munistischen Erziehung der Schuljugend, die 
im Kreis eine feste Tradition hat, erhielt neue 
Impulse. Das alles reiht sich ein in die würdige 
Vorbereitung des 30. Jahrestages der DDR.

Die Kreisleitung Eisenhüttenstadt leistet zur 
Verwirklichung der Schulpolitik des IX. Partei­

tages und der Aufgaben des VIII. Pädago­
gischen Kongresses eine kontinuierliche und 
zielstrebige Arbeit.

Sie war und ist vor allem gerichtet auf
— eine qualifizierte Anleitung der Parteileitun­
gen und Sekretäre der Schulparteiorganisatio­
nen sowie die Unterstützung der Genossen an 
Ort und Stelle, um die Kampfkraft aller Schul­
parteiorganisationen, ihre Verantwortung für 
eine effektive politisch-ideologische Arbeit, 
eine hohe Qualität des Unterrichts und der 
gesamten erzieherischen Tätigkeit aller Päd­
agogen weiter auszuprägen;
— die kontinuierliche Behandlung von grund­
legenden schulpolitischen Problemen im Se­
kretariat der Kreisleitung und in den Grund­
organisationen aller gesellschaftlichen Berei­
che, um das komplexe Herangehen und das 
koordinierte Wirken der verschiedenen Erzie­
hungskräfte bei der kommunistischen Erzie­
hung weiterzuentwickeln;
— die ständige Vervollkommnung der Bedin­
gungen für die Bildungs- und Erziehungsarbeit, 
einschließlich der Arbeits- und Lebensbedin­
gungen der Pädagogen und Schüler.

Das Sekretariat des ZK empfiehlt der Kreislei­
tung, auf der Grundlage des VIII. Pädago­
gischen Kongresses und der im Kreis gesam­
melten Erfahrungen weiterhin besondere Auf­
merksamkeit folgenden Aufgaben zu wid­
men:

1. Die Kreisleitung sollte die Grundorganisatio­
nen der Partei in den Volksbildungseinrichtun­
gen wirksamer unterstützen, eine solche poli­
tisch-ideologische Arbeit zu entwickeln, die den 
hohen Anforderungen der Gestaltung der ent­
wickelten sozialistischen Gesellschaft in der 
DDR und der Verschärfung der Auseinanderset­
zung zwischen Sozialismus und Kapitalismus 
Rechnung trägt.

Auf der Grundlage der Tagungen des ZK und 
der Reden des Generalsekretärs des ZK der 
SED, Genossen Erich Honecker, sind die Pro­
bleme der Innen- und Außenpolitik, die die 
Lehrer und Schüler dabei bewegenden Fragen, 
noch überzeugender und differenzierter zu 
klären. Das erfordert von den Kommunisten in 
den Schulen gefestigte Kenntnisse der mar­
xistisch-leninistischen Theorie und der Praxis 
des sozialistischen Aufbaus, Parteinahme für
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